
Nach den überaus erfolgrei-
chen Curricula Implantologie
und Laserzahnmedizin geht
nun ab Frühjahr 2009 die dritte
Fortbildungsreihe mit dem
Curriculum Parodontologie an
den Start. Gemäß dem Leitge-
danken des DZOI: „Vom Prak-
tiker für den Praktiker“ war
man beim DZOI schon immer
der Auffassung, dass ein er-
folgreicher Implantologe auch
über ein fundiertes Wissen in
der Parodontologie verfügen
sollte.
Nicht ohne Stolz weist das
DZOI darauf hin,für diese Fort-
bildung Prof. Dr. Kleber und
sein Team von der Charité ge-
wonnen zu haben. Das Curri-
culum besteht aus sechs Modu-
len (jeweils Freitag 14 Uhr bis

Sonntag 12 Uhr) plus ein Ab-
schlusskolloquium und wird
mit insgesamt 193 Fortbil-
dungspunkten nach BZÄK be-
wertet.

In jedem Modul werden neben
der Theorie auch umfangrei-
che praktischeÜbungen
angeboten. Vor
dem  Modul  7

(Abschlussmodul) müssen von
den Teilnehmern vier eigene
Fälle dokumentiert und einge-
reicht werden. Ausführliches

Infomaterial zu allen Curri-
cula sowie den Vorteilen ei-
ner Mitgliedschaft im DZOI
können Interessenten bei

der Geschäftsstelle des DZOI
anfordern.
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Curriculum Parodontologie des DZOI geht an den Start
„Nun haben wir alles unter einem Dach!“ – freut sich Dr. Heiner Jacoby, Präsident des Deutschen
Zentrums für orale Implantologie (DZOI), dem zweitältesten Implantologenverband in Deutschland.
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Die Module im Einzelnen:

Modul 1: Einweisung – Vorbereitung
Modul 2: Chirurgische Taschenrekonstruktion/

-elimination
Modul 3: Antibiotische Therapie, Zwischenbefund,

Nachsorge  und Mundschleimhauterkran-
kungen

Modul 4: Regenerative parodontale Therapien
Modul 5: Parodontologie/Implantologie Synopti-

sche Praxiskonzepte, Paro-Endo-Prob-
leme Augmentation, GBR-Methoden

Modul 6: Plastisch-ästhetische parodontale 
Chirurgie

WsE wurde von der Firma
Hager & Werken ins Leben
gerufen, um zahlreichen
Anfragen interessierter
Praxen Rechnung zu tra-
gen. Es geht bei diesen 
Veranstaltungen um fach-
lich hochwertige Schu-
lungsveranstaltungen, die
in der Regel an Universi-
täten, in Tagungs-
hotels, Dentaldepots
oder zahntechnischen
Labors stattfinden. Es 
ist das beson-
dere Anliegen
von WsE, Re-
ferenten zu
gewinnen, die unabhängig
von Firmeninteressen ihre
Vorträge durchführen, also
vor allem Hochschullehrer,
Zahnärzte, ZMFs und
Zahntechniker. Zu den
wichtigsten Fortbildungs-
veranstaltungen gehören
neben den Prophylaxe-Se-
minaren auch der Work-

shop HF-Chirurgie und 
der Kofferdam-Kurs. Prä-
ventive Behandlungskon-
zepte gewinnen – auch 
aus gesundheitspoliti-
schen Überlegungen – zu-
nehmend an Bedeutung.
Der Trend zu minimalinva-
siver Behandlung setzt sich
auch in der Prophylaxe

fort, um so die Paro-
dontaltherapie wie-
derholbar zu ge-
stalten. Das Prophy-

laxe-Semi-
nar infor-
miert über
den Ablauf

einer effektiv gestalte-
ten Prophylaxesitzung und
gibt Anregungen und prak-
tische Tipps zur praxisge-
rechten Umsetzung.

Hager & Werken 
GmbH & Co.KG

www.wissen-schafft-
erfolg.net

Prophylaxe-Seminar
wissen-schafft-erfolg ist eine neutrale Plattform,die
wissenschaftliche oder fachlich qualifizierte Sym-
posien und Vorträge durchführt. Schwerpunkt die-
ser Reihe liegt auch auf dem Bereich Prophylaxe.

„Professionelle Prophylaxe“

29.10.2008 Dental-Depot Spörrer 
Waldershof

07./08.11.2008 Fortbildungsforum Zahnwerk 
Schwabach

07./08.11.2008 Ernst-Moritz-Arndt-Universität  
Greifswald

14.–16.11.2008 ZÄK Schleswig-Holstein  
Kiel

25.–27.11.2008 ZÄK Schleswig-Holstein  
Kiel

28.11.2008 Deppe Dental 
Kliecke

28.11.2008 LZÄK Sachsen 
Dresden

17.12.2008 Henry Schein Dentaldepot 
Hamburg

06./07.02.2009 Fortbildungsakademie Zahnmedizin 
Hessen 
Frankfurt am Main

Bei traumhaftem, frühherbstli-
chem Wetter zeigte sich der Bo-
densee in vielerlei Hinsicht von
seiner besten Seite. Unter der
wissenschaftlichen Leitung
von Dr. Dr. Frank Palm/Kons-
tanz fand am 26./27. Septem-
ber das EUROSYMPOSIUM/
3. Süddeutsche Implantologie-
tage statt.Dem Ziel der Initiato-
ren,das Symposium auch lang-
fristig als anspruchsvollen
internationalen Event für die
gesamte Bodenseeregion zu po-
sitionieren, dürfte nach dieser
zweiten erfolgreichen Veran-
staltung nichts mehr im Wege
stehen. Bei der Auswahl des 

Teams mit renommierten Refe-
renten aus Deutschland, der
Schweiz und Österreich und
der inhaltlichen Konzeption des
Symposiums hatten sich die
Veranstalter erneut von den
fachlichen Interessen des
niedergelassenen Zahnarztes
leiten lassen. Die Thematik
„Moderne Implantologie –
Möglichkeiten, Grenzen und
Perspektiven“ ließ dabei ausrei-
chend Spielraum für Themen-
vielfalt und eine möglichst dif-
ferenzierte Sicht auf die Mate-
rie. Neben dem mit hochkaräti-
gen Referenten aus Universität
und Praxis (u.a.Prof.Urs Bräg-

ger/Bern, Prof. Rolf Ewers/
Wien,Prof.Werner Götz/Bonn,
Prof.Dumfahrt/Innsbruck und
Prof. Knut Grötz/Wiesbaden)
besetzten wissenschaftlichen
Programm im Hauptpodium
offerierte insbesondere der
Freitag eine einzigartige Mi-
schung aus Seminaren,Hands-
on-Kursen und drei erstklas-
sigen Live-Operationen. Ein 
eintägiger Intensivkurs zu
„Unterspritzungstechniken
zur Faltenbehandlung im Ge-
sicht“, das kombiniert the-
oretisch-praktische Seminar
„Perfect Smile“ (Veneertech-
nik/Frontzahnästhetik) sowie

ein Seminar für die 
Hygienebeauftragten
(Samstag) rundeten
das Programm zusätz-
lich ab.Durch seine the-
matische Vielfalt, aber
auch durch die prak-
tisch/organisatorische
Umsetzung wurde das
Eurosymposium zu ei-
nem hochkarätigen

Fortbildungserlebnis für die
mehr als 200 Teilnehmer aus 
der Bodenseeregion.
Das nächste Eurosymposium
findet am 18./19. Septem-
ber 2009 wieder in Konstanz
statt.

Spannende Implantologie in Konstanz am Bodensee 
Ein Event der Sonderklasse, das EUROSYMPOSIUM/3. Süddeutsche Implantologietage fand am 26./27. Sep-
tember in Konstanz statt. Live-Operationen, Workshops und ein wissenschaftliches Programm mit Referen-
ten aus Deutschland,Österreich und der Schweiz ließen für die mehr als 200 Teilnehmer kaum Wünsche offen.

Oemus Media AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 03 41/4 84 74-3 08
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EUROSYMPOSIUM

3. Süddeutsche Implantologietage
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